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Ergebnisniederschrift

über die

26. Tagung

Fachbereich Wettbewerbe
des Deutschen Feuerwehrverbandes

am 11. November 2013 in Fulda

Tagungsort: Deutsches Feuerwehr-Museum

Tagungsbeginn: 11.00 Uhr

Tagungsende: 15.30 Uhr

Teilnehmer: siehe anliegende Teilnehmerliste

Tagungsleiter: Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg Franke

Niederschrift: stv. Bundesgeschäftsführer Rudolf Römer

Tagesordnung: siehe Anlage

Umfang: 33 Seiten Ergebnisniederschrift

Anlage: Teilnehmerliste

Bienenbüttel, den 19. Dezember 2013 Berlin, den 19. Dezember 2013

gez.
Klaus-Georg Franke Rudolf Römer
Versammlungsleiter
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(Az 45.01)

26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

T A G E S O R D N U N G

1. Allgemeiner Teil

1.1 Eröffnung und Begrüßung (Az 45.01)

1.2 Ergebnisniederschrift über die 25. Tagung (Az 45.01)

1.3 Angelegenheiten des Fachausschusses (Az 45.01)

1.3.1 Mitarbeiterliste

1.4 Wettkampfkalender (Az 45.20)

Fortschreibung und Aktualisierung 2014 ff.

1.5 Feuerwehr-Olympiade 2013 in Mulhouse (Az 45.11)

1.5.1 Nachbetrachtung

1.6 CTIF-Kommission „Internationale Feuerwehrwettbewerbe“ (Az 45.01)

1.6.1 Aktuelle Informationen und Entwicklungen

1.7 Deutsche Meisterschaften 2016 (Az 45.03.04)

1.7.1 Veranstaltungsort

1.8 Bewerter- und Kampfrichterspange (Az 45.01)

1.8.1 Aktueller Sachstand

1.9 Schiedsrichter, Qualifikation, Ausbildung und Anerkennung (Az 45.32)

1.9.1 Schulung 2013, Angebot und Veranstaltungsort

1.10 Feuerwehrwettbewerbe in Österreich und Südtirol (Az 45.06.02)

1.10.1 Rückblick 2013

1.10.2 Auszeichnungen

1.11 Schiedsrichtertreffen 2013 und 2014 (Az 45.01)

1.11.1 Nachbetrachtung 2013

1.11.2 Termin und Ort 2014

1.12 Verschiedenes (Az 45.01)

1.13 Datum und Ort der nächsten Tagung (Az 45.01)
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2. Teil „Traditionelle Internationale Feuerwehrwettbewerbe“

2.1 Bundesleistungsabzeichen und Deutschlandpokal 2013 (Az 45.40)

Rückblick und Erfahrungen

2.2 Bundesleistungsabzeichen 2014 (Az 45.40)

2.2.1 Termine Wettbewerbe 2014

2.2.2 Ausschreibungen

2.3 Deutschland-Pokal 2014 (Az 45.10.03)

2.3.1 Termine Wettbewerbe 2014

2.3.2 Ausschreibungen

2.4 Schiedsrichtereinteilung für Wettbewerbsteilnehmer (Az 45.01)

2.5 Verbesserung / Attraktivität des Trad. Intern. Feuerwehrwettbewerbs (Az 45.01)

2.6 Zeitmesstechnik (Az 45.01)

2.7 Aktuelle Probleme und Entwicklungen (Az 45.01)
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(Az 45.01)

26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

T A G E S O R D N U N G

3. Teil „Internationale Feuerwehrsportwettkämpfe“

3.1 Auswertung des Deutschland-Cups 2013 (Az 45.40)

3.2 Bundesleistungsabzeichen 2013 (AZ 45.40.03)

3.3 Deutschland-Cup 2014 (Az 45.10.04)

3.3.1 Termine Wettbewerbe 2014

3.3.2 Ausschreibung

3.3.3. Rahmenprogramme, Abschlussveranstaltung

3.4 Abstimmungen zur Wettkampfordnung Intern. Sportwettkämpfe (Az 45.01)

3.5 Sonstiges

3.5.1 Intern. Wettkampf 2014 in Zeulenroda (Konzeptvorstellung) (Az 45.01)

3.5.2 Nominierung für die Umfrage Feuerwehrsportler des Jahres (Az 45.01)

3.5.3 Informationen zur Weltmeisterschaft ISF in Südkorea (Az 45.01)

3.5.4 Abstimmung zur Weltmeisterschaft ISF 2014 in Kasachstan (Az 45.01)

3.5.5 Weltrekord- und Deutsche Rekordlisten (Az 45.01)

3.5.6 Weitere Sportwettkämpfe 2014

Die Kennbuchstaben am linken Rand der Niederschrift dienen zur Auswertung und Umsetzung der Nie-

derschrift und bedeuten:

A = Aktivität / Auftrag B = Beschluss D = Diskussion / Vortrag OF = Offene Frage
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26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

1. Allgemeiner Teil

TOP 1.1 Eröffnung und Begrüßung

D Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg Franke eröffnet die 26. Tagung.
Er stellt die Beschlussfähigkeit des Fachbereichs Wettbewerbe des Deutschen
Feuerwehrverbandes fest.

D Zur Tagung wurde mit Schriftsatz der Bundesgeschäftsstelle vom 7.
September 2013 eingeladen und die Tagesordnung bekanntgegeben.

TOP 1.2 Ergebnisniederschrift über die 25. Tagung

D Die Ergebnisniederschrift über die 25. Tagung des Fachbereichs Wettbewerbe
am 8. März 2013 in Würzburg liegt allen Mitgliedern vor.
Es ergeben sich keine Änderungs- bzw. Ergänzungswünsche.
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26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

TOP 1.3 Angelegenheiten des Fachbereiches

TOP 1.3.1 Mitarbeiterliste

D Im Laufe des Jahres haben sich keine personellen Veränderungen ergeben.

U Als Tischvorlage wird den Teilnehmern eine Mitarbeiterliste zur Verfügung
gestellt.

B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

TOP 1.4 Wettkampfkalender

Fortschreibung und Aktualisierung 2014 ff.

D Die aktuellen Wettbewerbstermine werden regelmäßig im Internet unter
www.feuerwehrverband.de / Wettkampfkalender veröffentlicht.

Die Aktualisierung erfolgt fortlaufend. Der Fachbereich ist aufgefordert, alle in
Frage kommenden Termine umgehend der Bundesgeschäftsstelle mitzuteilen.

B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt den aktuellen Stand wie folgt zur
Kenntnis:

Datum Veranstaltungsort Bundesland IFS / IFW

08.03.2014 Nieder-Bessingen Hessen IFW
17.05.2014 Möllenbeck Niedersachsen IFW
14.06.2014 Nieder-Bessingen Hessen IFW
26.07.2014 Westerburg Rheinland-Pfalz IFW
06.09.2014 Nidderau-Eichen Hessen IFW
13.09.2014 Völklingen Saarland IFW

16.05.2015 Amberg Bayern IFW
06.06.2015 Syke Niedersachsen IFW
13.06.2015 Reken Nordrhein-Westfalen IFW
11.07.2015 Ruppach-Goldhausen Rheinland-Pfalz IFW
18.07.2015 Böblingen Baden-Württemberg IFW
19.07.-27.07.2015 Mafra Portugal Jugend
12.09.2015 Hasselroth-Gondsroth Hessen IFW

04.06.2016 Linden Hessen IFW

B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

TOP 1.5 Feuerwehr-Olympiade 2013 in Mulhouse

TOP 1.5.1 Nachbetrachtung

D Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg Franke und Hartmut Bastisch ziehen
eine grundsätzlich positive Bilanz. Organisatorische Herausforderungen wur-
den geschafft und sportliche Ziele erreicht.

Bei der durch Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg Franke durchgeführten
Umfrage haben sich im Wesentlichen nachstehende Hinweise für künftige
Veranstaltungen kristallisiert:

 Eigene Fahnen der Gruppen oder Bundesländer dürfen bei Eröffnungs-
und Abschlussveranstaltung nicht mitgeführt werden

 Kurz vor Großveranstaltungen soll eine Informationsveranstaltung mit
Gruppen- und Delegationsführer durchgeführt werden.

D Es konnte in Erfahrung gebracht werden, dass die Feuerwehr-Olympiade in
Mulhouse auch ohne finanziellen Nachteil für den Ausrichter abgeschlossen
werden konnte. Ein Etat in Höhe von ca. 1, 0 Mio. Euro stand zur Verfügung.
Davon war ca. die Hälfte durch Teilnehmergebühren finanziert. Dieses positive
Ergebnis konnte im Prinzip durch Sponsorenleistungen und eigene Leistungen
erreicht werden.

B Der FB Wettbewerbe gratuliert den Organisatoren von Mulhouse für die tolle
und erfolgreiche Veranstaltung.
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26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

TOP 1.6 CTIF-Kommission „Internationale Feuerwehrwettbewerbe“

TOP 1.6.1 Aktuelle Informationen und Entwicklungen

D Auf die bereits zur Verfügung gestellten Protokolle aus den Sitzungen der
CTIF-Kommission wird hingewiesen.

B Das Fachbereich Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

TOP 1.7 Deutsche Feuerwehr-Meisterschaften 2016

D In 2016 soll die nächste Deutsche Feuerwehr-Meisterschaft stattfinden. Eine
offizielle Bewerbung liegt noch nicht vor.

D Siegmund Struve, stellvertretender Verbandsvorsitzender des
Landesfeuerwehrverbandes Mecklenburg-Vorpommern, teilt mit, dass die
Feuerwehr Rostock großes Interesse an der Ausrichtung der DM 2016 b-
ekundet hat.
Derzeit wird die offizielle Bewerbung / Mitteilung vorbereitet.

B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

TOP 1.8 Schiedsrichter- und Kampfrichterspange

Rudolf Römer informiert.

D Der Präsidialrat des Deutschen Feuerwehrverbandes hat in seiner Tagung am
24./25. April 2013 in Unterschleißheim die Richtlinie für die Schiedsrichter-
und Kampfrichterspange (SKS) für die internationalen Feuerwehrwettbewerbe
des CTIF im Deutschen Feuerwehrverband (DFV) beschlossen.

Die Schiedsrichter- und Kampfrichterspange ist als Sonderstufe des Bundes-
leistungsabzeichens (BLA) zu verstehen. Auszeichnung und Urkunde folgen
deshalb in der Gestaltung dem BLA.

Da die Richtlinie für den Erwerb des Bundesleistungsabzeichens durch den
damaligen Verbandsausschuss des DFV in seiner 18. Tagung am 25./26.
Februar 2000 in Heyrothsberge erarbeitet und beschlossen wurde, war es in
diesem Sinne nur folgerichtig, dass die neue SKS-Richtlinie auch durch den
Präsidialrat beschlossen und damit durch die Ordentlichen Mitglieder des DFV
getragen werden.

Am 16. Mai 2013 wurde dann in Fulda das sich damit ergebende Prozedere
mit den Geschäftsführer/innen und Leiter/innen der Geschäftsstellen der Or-
dentlichen Mitglieder abgestimmt und vereinbart.

Insbesondere wurde dabei klargestellt, dass der erforderliche Antrag auf Ver-
leihung direkt an das entsendende Ordentliche Mitglied des Deutschen
Feuerwehrverbandes zu stellen ist. Der jeweilige Landeswettbewerbsleiter / die
jeweilige Landeswettbewerbsleiterin / der jeweilige Landesjugend-
wettbewerbsleiter / die jeweilige Landesjugendwettbewerbsleiterin schlägt die
Auszeichnung eines / einer Schiedsrichters / Schiedsrichterin bzw. Kampf-
richters / Kampfrichterin mit der SKS vor. Er / sie bestätigt mit seinem / ihrem
Vorschlag die Richtigkeit der Angaben auch hinsichtlich eventuell früher durch
andere Ordentliche Mitglieder zuerkannte Auszeichnungsstufen.

Die administrative Abwicklung erfolgt durch das entsendende Ordentliche
Mitglied (Landesfeuerwehrverband). Dort wird der Vorschlag geprüft, werden
die Verleihungsvoraussetzungen festgestellt sowie die Auszeichnung und die
Urkunde nach einheitlichem Muster ausgefertigt.

Die entsprechende Urkunde wird durch den Vorsitzenden / die Vorsitzende /
den Präsidenten / die Präsidentin des Landesfeuerwehrverbandes und den
Bundeswettbewerbsleiter / die Bundeswettbewerbsleiterin unterzeichnet.
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(Az 45.01)

26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

TOP 1.8 Schiedsrichter- und Kampfrichterspange

Die SKS wird als Spange und als Bandschnalle ausgegeben. Sie wird nur am
Tage der Verleihung im Original getragen, danach in verkleinerter Form an der
Bandschnalle auf der linken Brustseite der Uniform jeweils in der höchsten
Stufe.

Bei der Versandhaus des DFV GmbH kann die SKS erworben werden.

Im gemeinsamen Interesse bitten wir um entsprechende Abstimmung
zwischen Landeswettbewerbsleiter und Landesgeschäftsstelle.

B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

TOP 1.9 Schiedsrichterschulungen, Qualifikation, Ausbildung, Anerkennung

TOP 1.9.1 Schulung 2013, Angebot und Veranstaltung

D In 2013 hat für den Bereich des Traditionellen Internationalen Feuerwehr-
wettbewerbs eine Schulung an der Landesfeuerwehrschule in Würzburg
stattgefunden.

B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.

Im Bereich Internationaler Feuerwehrsportwettkampf und Traditioneller
Internationaler Feuerwehrwettbewerb sind in 2014 keine Schulungen not-
wendig.
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26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

TOP 1.10 Feuerwehrwettbewerbe in Österreich und Südtirol

TOP 1.10.1 Rückblick 2013

D Caroline Conrad informiert.

Teilnehmerstatistik:
2013 Ort Delegationsleiter Gesamt Bronze Silber Gold

Burgenland

Kärnten

Niederösterreich Leopoldsdorf Ohne 4 3 1

Oberösterreich
Rohrbach am
Inn

Diepold, Karl 18 14 4

Salzburg Flachau Diepold, Karl 12 6 6

Steiermark Stainz Ohne 1 1

Südtirol

Tirol Innsbruck Müller, Christoph 10 10

Vorarlberg Doren Bach, Hans-Peter 12 9 3

B Der FB Wettbewerbe nimmt den Bericht zur Kenntnis.

TOP 1.10.2 Auszeichnungen

D Im Rahmen von Wettbewerbsveranstaltungen in Österreich und Südtirol sollen
durch die Delegationsleiter grundsätzlich keine Feuerwehr-Ehrenkreuze ver-
liehen werden. Die Verleihung bleibt im Einzelfall dem Präsidenten bzw.
einem Vizepräsidenten vorbehalten.
Durch die Delegationsleiter sollen auf entsprechenden vorherigen Antrag Me-
daillen für Internationale Zusammenarbeit verliehen werden.

B Der FB Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

TOP 1.11 Schiedsrichtertreffen 2013 und 2014

TOP 1.11.1 Nachbetrachtung 2013

D Das Treffen 2013 fand in der Zeit vom 1. bis 3. November 2013 im Rahmen
einer Schifffahrt mit der Color Line von Kiel nach Oslo statt.

B Der FB Wettbewerbe nimmt die Informationen zur Kenntnis.

TOP 1.11.2 Termin und Ort 2014

D Das Schiedsrichtertreffen 2016 soll in Bayrisch Gmain (Bayern) stattfinden.
Derzeit erfolgt intern die Terminabstimmung.
Sobald der Termin verbindlich festliegt, erfolgt eine entsprechende Infor-
mation.

B Der FB Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

TOP 1.12 Verschiedenes

TOP 1.12.1 Orden und Ehrenzeichen (Trageweise)

D Der Deutsche Feuerwehrverband legt besonderen Wert auf einen ordentlichen
und entsprechenden Auftritt seiner Funktionsträger in der Öffentlichkeit, ins-
besondere beim Tragen von Uniformen.

Veranstaltungen prägen das Bild unserer Organisation in der Öffentlichkeit
und bei Entscheidern. Deshalb wird an alle Feuerwehrangehörigen appelliert,
repräsentative Aspekte ernst zu nehmen. Uniformtragen verpflichtet. Feuer-
wehrangehörige sollten besonders auf respektvolles, rücksichtsvolles Auf-
treten achten. Jeder Feuerwehrangehörige sollte zum guten Image und einem
einheitlichen Gesamterscheinungsbild beitragen.

Der DFV hat hierzu die Kampagne „Ausgezeichnetes Auftreten“ gestartet. Die
Feuerwehr hat mit der gesellschaftlichen Öffnung viel von ihrer uniformen
Strenge verloren. Damit einher schwindet auch das Wissen in unseren Reihen,
wie Auszeichnungen und Abzeichen zu tragen sind. Der DFV bittet deshalb,
Uniformen entsprechend zu präsentieren. Wer schon mehrere Orden verliehen
bekommen hat, kann diese sauber aufreihen, wenn sie als Bandschnallen oder
Interimsspangen auf die richtig dimensionierten Unterteile aufgeschoben wer-
den.

Ehrungsordnungen und Tragerichtlinien sollten beachtet werden.

D Der FB Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.



Seite 17

(Az 45.01)

26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

TOP 1.13 Datum und Ort der nächsten Tagung

D Die nächste (27.) Tagung des FB Wettbewerbe findet im zeitlichen
Zusammenhang mit dem Schiedsrichtertreffen in Bayrisch Gmain statt.
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26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

2. Teil „Traditionelle Internationale Feuerwehrwettbewerbe“

TOP 2.1 Bundesleistungsabzeichen und Deutschlandpokal 2013

D Der Fachbereich Wettbewerbe zieht eine insgesamt positive Bilanz der Ver-
anstaltungen Bundesleistungsabzeichen und Deutschlandpokal 2013.

Insgesamt wurden 2013 wie folgt Bundesleistungsabzeichen erworben.

BLA Bronze BLA Silber BLA Gold
Klecken 46 1 9
Stuttgart 119 38 18
Norken 1 0 0
Eichen 57 17 10

Summe 223 56 37

B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

TOP 2.2 Bundesleistungsabzeichen 2014

TOP 2.2.1 Termine Wettbewerbe 2014

B Der FB Wettbewerbe lobt auf der Grundlage vorliegender Bewerbungen das
Bundesleistungsabzeichen 2014 für folgende Veranstaltungen aus:

Datum Veranstaltungsort Bundesland
17.05.2014 Möllenbeck Niedersachsen BLA und DP
14.06.2014 Lich, Nieder-Bessingen Hessen BLA und DP
26.07.2014 Westerburg Rheinland-Pfalz BLA und DP
06.09.2014 Bruchköbel Hessen BLA und DP

16.05.2015 Amberg Bayern BLA und DP
06.06.2015 Syke Niedersachsen BLA und DP
13.06.2015 Klein-Reken Nordrhein-Westfalen BLA und DP
11.07.2015 Ruppach-Goldhausen Rheinland-Pfalz BLA und DP
18.07.2015 Böblingen Baden-Württemberg BLA und DP
19.09.2015 Hasselroth-Gondsroth Hessen BLA und DP

TOP 2.2.2 Ausschreibungen

A Die Bundesgeschäftsstelle wird gebeten, die entsprechenden Aus-
schreibungen zu formulieren und zu veröffentlichen.
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26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

TOP 2.3 Deutschland-Pokal 2014

TOP 2.3.1 Termine Wettbewerbe 2014

B Der FB Wettbewerbe lobt die Wertungen zum Deutschlandpokal 2014 für
nachstehende Termine aus:

Siehe hierzu Darstellung zu TOP 2.2.1

TOP 2.3.2 Ausschreibungen

A Die Bundesgeschäftsstelle wird gebeten, die entsprechenden Aus-
schreibungen zu formulieren und zu veröffentlichen.
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26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

TOP 2.4 Schiedsrichtereinteilung für Wettbewerbsteilnehmer

B Nach entsprechendem Vorschlag durch Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg
Franke beschließt der Fachbereich Wettbewerbe, dass bei deutlicher zeitlicher
Trennung Feuerwehrangehörige beim gleichen Wettbewerb als Schiedsrichter
und auch als Teilnehmer einer Wettbewerbsmannschaft eingesetzt werden
dürfen.
Diese Regelung gilt nicht für die Teilnahme bei Deutschen Feuerwehr-Meister-
schaften und vergleichbaren Veranstaltungen auf Landesebene.
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26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

TOP 2.5 Verbesserung / Attraktivität des Trad. Feuerwehrwettbewerbs

D Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg Franke nimmt Bezug auf die Diskussion
bei der 25. Tagung 2013 in Würzburg.
Der Diskussionsprozess ist dynamisch, noch nicht abgeschlossen.

Weitere aktuelle Aspekte sind:

 eine zeitliche Verkürzung der Deutschen Feuerwehr-Meisterschaften
wird angestrebt

 es stellt sich die Frage, ob künftig alle Teilnehmer der Mannschaft aus
einer Feuerwehr kommen müssen

 bei der Verleihung des Bundesleistungsabzeichens (BLA) in Gold sollte
bei der Siegerehrung eine persönliche Überreichung an die gesamte
Mannschaft erfolgen
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26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

TOP 2.6 Zeitmesstechnik

D Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg Franke schlägt vor, dass auch aus
Gründen der Attraktivitätssteigerung künftig mehr Parallelstarts angeboten
werden. Dies setzt jedoch voraus, dass eine entsprechende Zeitmesstechnik
zur Verfügung steht.

In Niedersachsen wurde jetzt eine kompatible Grundausstattung beschafft.
Die Anlage kann um weitere Komponenten erweitert werden.

Idee ist, dass ggf. beschaffte Komponenten in anderen Feuerwehren / Ver-
bänden jeweils bei größeren Veranstaltungen verbunden werden können.

B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

TOP 2.7 Aktuelle Probleme und Entwicklungen

D Hartmut Bastisch informiert, dass im Bereich des Internationalen Feuerwehr-
sportwettkampfs vorgeschlagen wurde, ein neues und zusätzliches Wett-
bewerbsangebot zu unterbreiten. Immer in den Jahren nach einer Feuerwehr-
Olympiade soll ein nachwuchsförderndes Angebot „U20“ als Zweikampf aus-
gelobt werden.

B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

3. Teil „Internationale Feuerwehrsportwettkämpfe“

TOP 3.1 Auswertung des Deutschland-Cups 2013

D Auch im Jahr 2013 hat sich der Modus des D-Cups im Sportwettkampf be-
währt. Es fanden drei Wettkämpfe in drei verschiedenen Bundesländern statt,
welche sehr gut vorbereitet und organisiert worden waren. Dafür gilt den
Ausrichtern ein besonderer Dank. Hervorzuheben ist das unkomplizierte Ein-
springen des TSV Zeulenroda aus dem LFV Thüringen für die Absage des
ersten Deutschland-Cup-Wettkampfes in Lutherstadt Wittenberg. Sehr gut
angekommen ist die erstmalige Aufnahme der Nachwuchswertung beim D-
Cup 2013. Dadurch konnten neue junge Wettkämpferinnen und Wett-
kämpfer für den F-Sport gewonnen und motiviert werden. Auch die Gesamt-
wertung im Zweikampf wird sehr positiv gesehen und soll weitergeführt wer-
den. Die zusätzlichen Kosten für die Trikots werden über die entsendenden
LFV sichergestellt. Die Gesamtzahl der Wettkampfmannschaften ist mit 8
Frauen und 10 Männerteams relativ gleich-bleibend.

B Der FB Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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26. Tagung FB Wettbewerbe am 11. November 2013 in Fulda

TOP 3.2 Bundesleistungsabzeichen 2013

D Die Auswertung wird derzeitig durch Hartmut Bastisch erstellt und bis Anfang
Dezember den Landeswettbewerbsleitern übersandt. Diese organisieren dann
die Bestellung der Abzeichen für die jeweiligen LFV. Da eine Übergabe an die
betreffenden Feuerwehrsportler beim letzten D-Cup-Wettkampf des je-
weiligen Jahres organisatorisch sehr schwierig ist, wird eine Auszeichnung in
würdiger Form bei entsprechenden Anlässen durch den jeweiligen LFV be-
schlossen. Eine Übergabe zur Eröffnung des ersten Deutschland-Cup des
neuen Jahres wurde ebenfalls diskutiert, aber dann aus unterschiedlichen
Gründen verworfen.

B Der FB Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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TOP 3.3 Deutschland-Cup 2014

D Der Terminplan für 2014 wurde umfassend diskutiert. Besonders nachteilig
wird durch die Anwesenden der terminliche Vorlauf regionaler Wettbewerbe
bzw. ganzer Wettbewerbsserien auf unterschiedlichen Ebenen angesehen, die
es den Verantwortlichen für die Wettkampfplanung auf Bundesebene fast
unmöglich macht, Überschneidungen im Wettkampfkalender zu vermeiden.
Das eigentlich abgestimmte Procedere der Vorrangplanung von DFV-Ver-
anstaltungen wie D-Cup oder andere größere Wettkämpfe mit nachfolgender
Terminplanung in den Bundesländern wird schon seit einigen Jahren bewusst
unterlaufen. Die Landeswettbewerbsleiter Sportwettkämpfe werden im
nächsten Jahr keine Rücksicht auf regionale Termine nehmen, die bereits vor
der letzten Fachbereichssitzung des DFV des laufenden Jahres, also vor dem
20. Oktober 2014 gemacht wurden.

Der Terminplan für Sportwettkämpfe auf Bundesebene sowie Landesmeister-
schaften liegt vor. Ein Fragezeichen steht noch hinter dem 2. D-Cup-Wett-
kampf am 5. Juli 2014 in Halle/Saale. Hier erfolgt eine offizielle Bestätigung
durch den Landeswettbewerbsleiter Sachsen-Anhalt bis zum Jahresende
2013.

D Der Entwurf der Ausschreibung für 2014 wurde besprochen. Als einzige
Änderung sind für die Nachwuchswertung für Wettkämpferinnen und Wett-
kämpfer bis zum vollendeten 20. Lebensjahr zugelassen. Dies wurde als Er-
gebnis einer Abstimmung der einzelnen Landeswettbewerbsleiter ermittelt.

D Die Rahmenprogramme sollen in bewährter Form weitergeführt werden. Be-
sonders die Abendveranstaltungen erfreuen sich großer Beliebtheit. Die Ab-
schlussveranstaltung findet im nächsten Jahr in Narsdorf (LFV Sachsen) statt.
Alle nehmen erfreut zur Kenntnis, dass diese traditionsreiche Wettkampfstätte
im Jahr 2014 wieder als Ausrichter des D-Cups fungiert.

B Der FB Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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D Die DFV-WKO aus dem Jahr 2012 hat sich auch 2013 bewährt. Nach der
reibungslosen Umsetzung zur Deutschen Feuerwehrmeisterschaften 2012 gab
es auch im Jahr 2013 bei bundesweiten Wettkämpfen keine Probleme mit der
Umsetzung. Inhaltliche Anfragen aus den LFV wurden entsprechend sachlich
beantwortet. Auf Unverständnis stößt jedoch die Initiative des LFV Sachsen,
welcher trotz umfassender Erläuterung durch den Fachbereich des DFV einen
zusätzlichen Standpunkt des Bundesverbandes der Unfallkassen einholen
möchte, obwohl die Feuerwehrunfallkassen bei der Erarbeitung der DFV-WKO
einbezogen waren. Solche Aktivitäten verunsichern die Ausrichter von Wett-
kämpfen im betreffenden Bundesland.

D Zu inhaltlichen Punkten der WKO wurden Meinungen ausgetauscht und
vorgeschlagen, ggf. ein Ergänzungsblatt zu erstellen mit den Festlegungen zu
Auslegungen und Ergänzungen aus den Jahren 2012 und 2013. Dies wird
durch Hartmut Bastisch erstellt und den Landeswettbewerbsleitern für den
Sportwettkampf zur Bestätigung übersandt.

D Der größte Diskussionspunkt war die Gestaltung der Storzkupplungen. Hier
wurde beschlossen, dass mit Ausnahme der Kupplung am Saugkorb alle an-
deren Kupplungen von Saug- und Druckschläuchen in äußerer Form rund sein
müssen, d. h. Abflachungen an den Storzkupplungen sind unzulässig. Her-
stellern von Ausrüstungen für den Feuerwehrsportwettkampf wird dringend
empfohlen, Veränderungen der Gerätetechnik für die Wettkämpfe vor der
herstellungsmäßigen Umsetzung mit dem Fachbereich Wettbewerb im DFV
abzustimmen.

D Ein weiterer Hinweis betraf die Helme. Hierzu wurde angeregt, bei der Formu-
lierung in der WKO Punkt 2.4. „Feuerwehr- oder Sporthelm“ die DIN weg-
zulassen, da inzwischen viele Sporthelme aus anderen Ländern sowohl bei
deutschen wie natürlich auch bei ausländischen Feuerwehrsportlerinnen und –
sportlern zur Anwendung kommen, die dem Zweck des Kopfschutzes ebenso
entsprechen. An der Einheitlichkeit des Helmes in Form und Farbe in den
Mannschaftsdisziplinen wird jedoch zwingend festgehalten.

B Der FB Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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TOP 3.5 Sonstiges

TOP 3.5.1 Internationaler Wettkampf 2014

D Norbert Daßler vom LFV Thüringen stellt das Konzept für einen Wettkampf
auf internationaler Ebene im Jahr 2014 in Zeulenroda vor. Das Jahr nach der
CTIF-Olympiade hat wenig feuerwehrsportliche Höhepunkte. Ziel dieses Pro-
jektes ist u.a. die Verbesserung des kameradschaftlichen Zusammenwirkens
der Feuerwehrsportler in den einzelnen Ländern und der Länder unter-
einander. Durch die anspruchsvolle internationale Konkurrenz wird das
Leistungsniveau der deutschen Feuerwehrsportler/innen weiter entwickelt und
gesteigert. Die positive Resonanz der erstmalig durchgeführten Nachwuchs-
wertung zum Deutschland-Cup 2013 aufgreifend und fortführend, soll die
eingebettete Deutsche Meisterschaft der Feuerwehrsportjugend einen erheb-
lichen Motivationsschub selbiger auslösen.

Diese Veranstaltung könnte ggf. alle 4 Jahre wiederkehrend zu einem festen
Bestandteil des Feuerwehrsportwettkampfkalenders werden.

B Der Wettkampf bekommt den Namen EuregioCup 2014, er findet vom
31.07.-03.08.2014 im thüringischen Zeulenroda statt.

D Der Entwurf der Wettkampfausschreibung wird besprochen und das Konzept
bestätigt. Es sollen bei diesem Wettkampf je Bundesland 2 Länderauswahl-
teams an den Start gehen und zusätzlich je 2 Frauen- und 2 Männer-
mannschaften aus Tschechien, Polen, Österreich und der Slowakei eingeladen
werden.

Die Absicherung des Kampfrichtereinsatzes erfolgt über die ostdeutschen LFV.

Die Ausschreibung wird durch Norbert Daßler fertig gestellt und dann von
Hartmut Bastisch versendet. Die Einladungen sollten noch vor Weihnachten
2013 an die Länder verschickt werden.

A Der DFV wird gebeten zu prüfen, ob die benötigten 12 Einzelmedaillen (je 4 x
Gold, Silber und Bronze) für die Deutsche Nachwuchsmeisterschaft zur Ver-
fügung gestellt werden können.
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TOP 3.5.2 Nominierung für die Umfrage Feuerwehrsportler des Jahres 2013

D Die Aufstellung der Kandidatenliste wurde besprochen. Diese wird den Um-
fragedurchführenden durch Hartmut Bastisch übergeben. Die Umfrage läuft
dann wie in beiden vorangegangenen Jahren ohne Unterstützung des DFV-
Fachbereiches Wettbewerbe.
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TOP 3.5.3 Weltmeisterschaft ISF 2013 in Südkorea

D Die Weltmeisterschaft der Internationalen Feuerwehrsport-Föderation in Süd-
korea (1. bis 6. Oktober 2013) fand diesmal ohne die Beteiligung einer
deutschen Mannschaft statt. Die Zuweisung von Lottomitteln im Land
Brandenburg hat leider terminlich nicht geklappt, so dass die Teilnahme kurz-
fristig abgesagt werden musste. Auch die Mitnutzung eines Charterfluges von
Moskau nach Korea war nicht mehr möglich, da kurzfristig keine Visa zu be-
schaffen waren.
Die Ergebnisse der WM wurden bisher offiziell auch nicht veröffentlicht.

TOP 3.5.4 Weltmeisterschaft 2014 in Almaty (Republik Kasachstan)

D Die WM findet vom 4. bis 8. September 2014 statt. Die Teilnahme der
Sportler der Nationalmannschaft müssen über die LFV abgedeckt werden.
Eine voraussichtliche Mannschaft für Kasachstan wird rechtzeitig aufgestellt
und den Landeswettbewerbsleitern zusammen mit einer Grobkosten-
schätzung übergeben. Dann muss die Möglichkeit der Finanzierung in den be-
treffenden LFV geprüft werden.
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TOP 3.5.5 Deutsche Rekordlisten

D Im Jahr 2013 wurden zwei neue Deutsche Rekorde aufgestellt:

Hakenleitersteigen:
Tom Gehlert mit 14,27 Sek. am 6. Juli 2013 in Zeulenroda

4 x 100m-Feuerwehrstaffel Männer:
Team MV mit 59,60 Sek. am 19. Juli 2013 in Mulhouse
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TOP 3.5.6 Weitere Sportwettkämpfe 2014

D Weitere Wettkampftermine für Sportwettkämpfe wurden diskutiert und ent-
sprechend die Termine festgelegt.


